
r(IT) Der Rat kann seine Arbeitsweise dem Cha­
rakter des gestellten, von ihm zu prüfenden 
Problems anpassen. In gewissen Fällen kann 
er die Frage zunächst in seiner Zusammen­
setzung vor der Teilnahme anderer inter­
essierter Staaten vorberaten. In anderen 
Fällen kann der Rat zu einer offiziellen Kon­
ferenz den Staat einberufen, der hauptsäch­
lich an der Lösung eines besonderen 
Problems interessiert ist.

Der Entschließung der Konferenz entsprechend, 
«chickte jede der drei Regierungen gleichlautende 
Einladungen an die Regierungen von China und 
Frankreich, diesen Text anzunehmen und sich ihnen 
zur Errichtung des Rates anzuschließen.

Die Errichtung des Rates der Außenminister für 
besondere Ziele, die in diesem Text genannt wor­
den sind, widerspricht nicht der auf der Krim- 
Konferenz erzielten Übereinkunft über die Ab­
haltung periodischer Beratungen der Außenminister 
der Vereinigten Staaten, der Union der Sozialisti­
schen Sowjetrepubliken und des Vereinigten 
Königreiches.

Die Konferenz überprüfte auch die Situation der 
europäischen konsultativen Kommission im Sinne 
der Übereinkunft über die Errichtung des Rates der 
Außenminister. Mit Genugtuung wurde festgestellt, 
daß die Kommission erfolgreich ihre Hauptaufgaben 
bewältigt hat, indem sie die Vorschläge betreffend 
die bedingungslose Kapitulation, die Besatzungs­
zonen Deutschlands und Österreichs und das inter­
nationale Kontrollsystem in diesen Ländern vor­
legte. Es wurde für richtig befunden, daß die spe­
ziellen Fragen, die die gegenseitige Angleichung 
der Politik der Alliierten hinsichtlich der Kontrolle 
über Deutschland und Österreich betreffen, in Zu­
kunft der Zuständigkeit des Kontrollrats in Berlin 
und der Alliierten Kommission in Wien unterliegen 
sollen. Demgemäß ist man darüber einig geworden, 
die Auflösung der Europäischen Konsultativen 
Kommission zu empfehlen.

III.
Deutschland

Alliierte Armeen führen die Besetzung von ganz 
Deutschland durch, und das deutsche Volk fängt 
an, die furchtbaren Verbrechen zu büßen, die unter 
der Leitung derer, welche es zur Zeit ihrer Erfolge 
offen gebilligt hat und denen es blind gehorcht hat, 
begangen wurden. Auf der Konferenz wurde eine 
Übereinkunft erzielt über die politischen und wirt­
schaftlichen Grundsätze der gleichgeschalteten Po­
litik der Alliierten in bezug auf das besiegte 
Deutschland in der Periode der alliierten Kontrolle.

Das Ziel dieser Übereinkunft bildet die Durch­
führung der Krim-Deklaration über Deutschland. 
Der deutsche Militarismus und Nazismus werden 
ausgerottet, und die Alliierten treffen nach gegen­
seitiger Vereinbarung in der Gegenwart und in der 
Zukunft auch andere Maßnahmen, die notwendig 
sind, damit Deutschland niemals mehr seine Nach­
barn oder die Erhaltung des Friedens in der ganzen 
Welt bedrohen kann.

Es ist nicht die Absicht der Alliierten, das 
deutsche Volk zu vernichten oder zu yersklaven. 
Die Alliierten wollen dem deutschen Volk die 
Möglichkeit geben, sich darauf vorzubereiten, sein
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Leben auf einer demokratischen und friedlichen 
Grundlage von neuem wiederaufzubauen. Wenn 
die eigenen Anstrengungen des deutschen Volkes 
unablässig auf die Erreichung dieses Zieles gerichtet 
sein werden, wird es ihm möglich sein, zu gegebener 
Zeit seinen Platz unter den freien und friedlichen 
Völkern der Welt einzunehmen.

Der Text dieser Übereinkunft lautet:
„Politische und wirtschaftliche Grundsätze, deren 

man sich bei der Behandlung Deutschlands in der 
Anfangsperiode der Kontrolle bedienen muß:

A. P o l i t i s c h e  G r u n d s ä t z e
1. Entsprechend der Übereinkunft über das Kon­

trollsystem in Deutschland wird die höchste 
Regierungsgewalt in Deutschland durch die 
Oberbefehlshaber der Streitkräfte der Vereinig­
ten Staaten von Amerika, des Vereinigten Kö­
nigreichs, der Union der Sozialistischen Sowjet­
republiken und der Französischen Republik 
nach den Weisungen ihrer entsprechenden Re­
gierungen ausgeübt, und zwar von jedem in 
seiner Besatzungszone, sowie gemeinsam in 
ihrer Eigenschaft als Mitglieder des Kontroll­
rates in den Deutschland als Ganzes betreffenden 
Fragen.

2. Soweit dieses praktisch durchführbar ist, muß 
die Behandlung der deutschen Bevölkerung in 
ganz Deutschland gleich sein.

3. Die Ziele der Besetzung Deutschlands, durch 
welche der Kontrollrat sich leiten lassen soll, 
sind:
(I) Völlige Abrüstung und Entmilitarisierung 

Deutschlands und die Ausschaltung der ge­
samten deutschen Industrie, welche für eine 
Kriegsproduktion benutzt werden kann oder 
deren Überwachung. Zu diesem Zweck:
a) werden alle Land-, See- und Luftstreit­

kräfte Deutschlands, SS, SA, SD und 
Gestapo mit allen ihren Organisationen, 
Stäben und Ämtern, einschließlich des 
Generalstabes, des Offizierkorps, der Re­
servisten, der Kriegsschulen, der Krieger­
vereine und aller anderen militärischen 
und halbmilitärischen Organisationen zu­
sammen mit ihren Vereinen und Unter­
organisationen, die den Interessen der 
Erhaltung der militärischen Tradition die­
nen, völlig und endgültig aufgelöst, um 
damit für immer der Wiedergeburt oder 
Wiederaufrichtung des deutschen Mili­
tarismus und Nazismus vorzubeugen;

b) müssen sich alle Waffen, Munition und 
Kriegsgerät und alle Spezialmittel zu deren 
Herstellung in der Gewalt der Alliierten 
befinden oder vernichtet werden. Der 
Unterhaltung und Herstellung aller Flug­
zeuge und aller Waffen, Ausrüstung und 
Kriegsgeräte wird vorgebeugt werden.

(II) Das deutsche Volk muß überzeugt werden, 
daß es eine totale militärische Niederlage 
erlitten hat und daß es sich nicht der Ver­
antwortung entziehen kann für das, was es 
selbst dadurch auf sich geladen hat, daß 
seine eigene mitleidlose Kriegführung und 
der fanatische Widerstand der Nazis die


